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LeichtflüssigkeitsabscheiderKapitel-Inhalt

Abscheider       Leichtflüssigkeitsabscheider   

Zum Erdeinbau  
aus Polyethylen

Mit Koaleszenseinsatz

■■ In den Nenngrößen NS: 1,5; 3
■■ Bis Belastungsklasse: B 125
■■ Als Klasse I Abscheider
■■ Mit herausnehmbaren Koaleszenzeinsatz
■■ Nach Bedarf mit vorgeschaltetem Schlammfang, Alarmanlage, 
Direktabsaugung und Ölabsaugung

Zur Freiaufstellung  
aus Edelstahl

Mit Koaleszenseinsatz

■■ In den Nenngrößen NS: 3; 6; 10; 20
■■ In Segmenten zerlegbar für schwierige Einbauverhältnisse
■■ Als Klasse I Abscheider
■■ Nach Bedarf mit vorgeschaltetem Schlammfang, Alarmanlage, Direktabsaugung 
und Ölabsaugung

Informationen

Planungshinweise  . . . . . . . . . . . . . .               626
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Normen

Hinweise zur DIN EN 858

■■ Hersteller können durch die Eigenbe-
stätigung der Leistungserklärung die 
Entsprechung des Produktes mit der 
Norm feststellen und dies durch das 
CE-Kennzeichen dokumentieren.

■■ Die Baukörper können aus Beton, Stahl-
beton, metallischen Werkstoffen oder 
Kunststoff, die Einbauteile aus Stahl 
oder Kunststoff, bestehen.

■■ Nicht geregelt und daher länderspe-
zifischen Normen unterworfen, sind 
die Vorschriften für Fremdprüfung, 
Brandschutz, statischen Nachweis und 

Dichtigkeit. Für Deutschland sind diese 
Vorschriften in der neuen, ergänzenden 
DIN 1999-100 geregelt. Dort heißt es:

■■ Die Prüfungen der Funktion müssen 
durch eine zertifizierte Prüfstelle 
erfolgen.

■■ Der Baukörper muss die statischen 
Anforderungen für die geforderte Ver-
kehrs- und Erdlast erfüllen.

■■ Die Zu- und Ablaufstutzen innerhalb des 
Abscheiders müssen aus nicht brenn-
baren Werkstoffen hergestellt werden 
und sicherstellen, dass sich kein Brand 
ausbreiten kann.

■■ Die Dichtigkeit der gesamten Abschei-
deranlage, einschließlich Schachtauf-
bau, ist zu gewährleisten.

Konsequenzen für Planer und Anwender in der Praxis

Bei alleiniger Anwendung der DIN EN 858 
kann künftig jeder Hersteller in eigener 
Verantwortung die Übereinstimmung sei-
ner Produkte mit der Norm feststellen und 
durch das CE-Zeichen dokumentieren. Die 
Prüfung bei einer zugelassenen Prüfstelle 
wäre nicht mehr erforderlich. Dies kann 
im konkreten Fall Gefahren für die Umwelt 

allgemein, aber auch für Planer und An-
wender nach sich ziehen:

■■ Unkontrollierte Grenzwertüberschreitung 
wegen unzureichender Leistung des 
Abscheiders 

■■ Beschädigung des Abscheiderbehälters 
wegen unzureichender Standfestigkeit 

und damit verbundene Kontamination 
des Erdreichs

■■ Ausbreitung eines Brands auf die Zu- 
und Ablaufleitungen bei Verwendung von 
Einbauteilen aus Kunststoff

■■ Unkontrollierter Austritt von Leichtflüs-
sigkeiten wegen mangelnder Dichtigkeit

Empfehlung

Zur Gewährleistung der bisherigen 
Sicherheitsstandards und im Sinne einer 
praxisgerechten Planung empfehlen wir 

grundsätzlich die DIN EN 858 Teil 1 und 2 
nur in Verbindung mit der DIN 1999-100 
anzuwenden. Nur so können sich Planer 

und Betreiber gegen Schäden und mög-
liche Regressforderungen wirkungsvoll 
absichern.

Fremdüberwachung

Die ACO Leichtflüssigkeitsabscheider 
werden seit Jahren von der anerkannten 
Prüfstelle der LGA Bautechnik GmbH 
geprüft.

Statischer Nachweis

Die Behälter müssen der geforderten Ver-
kehrsbelastung entsprechen – dies kann 
nur in Form eines statischen Nachweises 

dokumentiert werden (i.d.R. durch die Typ- 
statik). Zur Minimierung des Risikos sollte 
bei der Auswahl von Leichtflüssigkeitsab-

scheidern darauf geachtet werden, dass 
keine zusätzlichen bauseitigen Beweh-
rungsmaßnahmen erforderlich sind. 

Brandschutz

Zur Sicherstellung des Brandschutzes 
müssen die Zu- und Ablaufstutzen mindes-
tens bis 100 mm unter Null-Wasser-Linie 

aus nicht brennbaren Werkstoffen beste-
hen (i.d.R. aus Metall). ACO Leichtflüssig-

keitsabscheider sind grundsätzlich mit 
solchen Einbauteilen ausgerüstet.

Abscheiderklasse

Die Leichtfüssigkeitsabscheider von ACO 
Haustechnik entsprechen der  
Klasse I-Abscheider (entspricht Koales-
zenzabscheider).
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Grundlagen

Wann und warum wird ein Leichtflüssigkeitsabscheider eingebaut?

Zitat auszugsweise aus der DIN 1986-100, 
Ziffer 6.2.3:

„Können Mineralöle oder Leichtflüssigkei-
ten, vor allem solche, die feuergefährlich 
sind oder eine explosionsfähige Atmo-
sphäre bilden können, in das Entwäs-
serungsgnetz gelangen, so sind hinter 
den Ablaufstellen Abscheideranlagen für 
Leichtflüssigkeiten zu verwenden.“ 
 
Die Einsatzbereiche 
z.B. Tankstellen, Abstellflächen, Parkflä-
chen, Fahrbahnen, Waschplätze, Wasch-
straßen, Bürsten-/Portalwaschanlagen, 
Motorwäschen, Werkstätten, Fahrzeugver-
wertung, Schrottplätze, Umfüllstationen, 
Tanktassen, Trafo-Stationen

Das Prinzip

Koaleszenzvorgänge

Die kleinen Öltröpfchen, die nicht infolge 
ihrer Dichtedifferenz zum Wasser abge-
schieden werden, treffen auf das ölfreund-
liche Koaleszenzelement und haften an.

Die Öltropfen breiten sich auf dem Koa-
leszenzmaterial aus, weitere Öltropfen 
werden adsorbiert und der Ölfilm wächst 
weiter an.

Die Haftfähigkeit des Ölfilms ist über-
schritten. Ein großer Öltropfen beginnt 
sich zu lösen, schwimmt auf und ist somit 
abscheidbar.

Prinzip selbsttätiger Abschluss

Auszug aus der DIN EN 858-2, Ziffer 5.2 
„Abscheideranlagen sind mit selbsttätigen 
Verschlusseinrichtungen einzubauen, die 

sicherstellen, dass keine abgeschiede-
ne Leichtflüssigkeit in den Ablauf des 
Abscheiders gelangen kann.“ 

Nullwasserlinie

Schwimmer

Ablauf offen

Normalzustand

Nullwasserlinie

Ablauf offen

Schwimmer voll eingetaucht

Max. Ölschicht

Nullwasserlinie

Ablauf  
geschlossen

Schwimmerabschluss

Werkstoffe

ACO Haustechnik setzt folgende  
Werkstoffe ein: 

Erdeinbau

■■ Polyethylen
Freiaufstellung

■■ Edelstahl, Werkstoff 1.4301/1.4571
■■ Polyethylen (auf Anfrage)



628
K16/1 K16/1

Leichtflüssigkeitsabscheider
Planungshinweise

Abscheider   Leichtflüssigkeitabscheider    
12

Einbau

Einleitbegrenzungen, Einlaufstellen, Zu- und Ablaufbereiche

Einleitbegrenzungen  
(DIN 858-2, Ziffer 5.1) 
„Abscheideranlagen dürfen nur in Entwäs-
serungssysteme eingebaut werden, wenn 
Leichtflüssigkeiten aus dem Schmutzwas-
ser abgeschieden und in Abscheidern zu-
rückgehalten werden müssen. Sie dürfen 
nicht in Entwässerungs- und Kanalsysteme 
für häusliches Schmutzwasser eingebaut 
werden.“ 

 
„Die Entwässerung von Flächen, auf 
denen keine Leichtflüssigkeiten anfallen, 
wie Dächer und Hofflächen, sollte nicht in 
Abscheideranlagen eingeleitet werden.“ 
 
Einlaufstellen  
(DIN 1999-100, Ziffer 5.5.1) 
„Die für den Anschluss an Abscheideranla-
gen für Leichtflüssigkeiten vorgesehenen 

Abläufe besitzen keinen Geruchver-
schluss. 
Zu- und Ablaufbereiche  
(DIN 1999-100, Ziffer 5.4) 
„Um eine spätere Dichtheitsprüfung von 
insbesondere erdeingebauten Abschei-
deranlagen zu erleichtern, müssen deren 
Zu- und Ablaufbereiche so konzipiert sein, 
dass sie auf einfache Weise zugänglich 
und abzudichten sind.“

Schachtteile und Schachtaufbauten (DIN 1999-100, Ziffer 5.1)

„Schächte, Schachtverbindungen und Ver-
bindungen zwischen Abscheiderbehälter 
und Deckenplatte sind gemäß DIN 4034-1 

in Verbindung mit DIN EN 1917 auszufüh-
ren. Der Einbau der Ausgleichsringe beim 
Übergang vom Schacht zur Schachtab-

deckung ist unabhängig davon dauerhaft 
dicht auszuführen.“

Werkstoffe für Dichtmittel (DIN 858-1, Ziffer 6.2.5)

„Für Abscheideranlagen dürfen nur Elasto-
mere (Gummi) oder dauerelastische Dicht-
mittel verwendet werden. Zementmörtel 

und ähnliche Dichtungszemente oder 
-stoffe dürfen nicht verwendet werden.“

Selbsttätige Warneinrichtungen (DIN EN 858-2, Ziffer 5.3)

„Elektrische Warneinrichtungen für Leicht-
flüssigkeiten und andere elektrische 
Einrichtungen, die im Abscheider unter-

gebracht sind, müssen für den Betrieb 
in Zone 0 (gefährlicher Bereich) geeignet 
sein (siehe Richtlinie 94/9/EG).“

Brandschutz (DIN 1999-100, Ziffer 7)

„Abscheideranlagen für Leichtflüssig-
keiten, mit Ausnahme des Probenah-
meschachtes, müssen so beschaffen 
sein, dass im Falle eines Brandes in der 
Abscheideranlage 

■■ eine Brandausbreitung in die Zu- und 
Ablaufleitung sicher verhindert wird;

■■ Inhalte der Abscheideranlage nicht 
austreten können.

Diese Anforderungen gelten ohne weiteren 
Nachweis als erfüllt, wenn die Becken, die 

Decken und die Teile der Abscheideranla-
ge, die die Verbindung zu Zu- und Ablauf 
herstellen, aus Beton, Gusseisen oder 
Stahl bestehen.“

Freiaufstellung von Abscheidern (DIN 1999-100, Ziffer 5.10)

„Abscheider mit selbsttätiger Verschlus-
seinrichtung, die frei aufgestellt werden, 
sind so aufzustellen, dass nach dem 

Schließen der selbsttätigen Verschluss-
einrichtung gegebenenfalls austretende 

Leichtflüssigkeit aufgenommen wird, z.B. 
durch Aufstellen in einer Wanne.“

Schutz gegen Austritt von Leichtflüssigkeiten (DIN EN 858-2, Ziffer 5.6)

„Die Leichtflüssigkeit darf nicht aus der 
Abscheideranlage oder den Aufsatzstü-
cken austreten. Abscheideranlagen sind 
so einzubauen, dass die Oberkante der 

Abdeckung (Erdoberfläche) ausreichend 
hoch gegenüber dem maßgebenden 
Niveau der zu entwässernden Fläche 
angeordnet ist (...). Dies verhindert das 

mögliche Austreten der Leichtflüssigkeit 
aus der Anlage (...).“
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Probenahmeschacht (DIN 1999-100, Ziffer 5.5.2)

„Die Probenahmestelle bzw. – einrich-
tung der Abscheideranlage muss frei 
zugänglich und so angeordnet sein, dass 
nur Abwasser entnommen wird, das die 
Abscheideranlage durchflossen hat.“ 

Zur Sicherstellung einer ordnungsgemäßen 
Probenahme und zur Ermöglichung einer 
Dichtheitsprüfung der Abscheideranlage 
sind zwischen Zu- und Ablauf grundsätzlich 
ein Sohlensprung von mindestens 160 mm 

vorzusehen. Ist hierfür ein ausreichendes 
Gefälle nicht vorhanden, muss der Sohlen-
sprung mindestens 30 mm betragen.

Rohr-Anschlüsse der ACO Bauteile

Nennweite Rohraußen Ø
[mm] 

gemäß DIN Rohrart 

100 110 EN 877, 19534, 19537 SML, PVC, KG 
150 160 EN 877, 19534, 19537 SML, PVC, KG 
200 200 19534, 19537 PVC, KG 
200 210 EN 877 SML 

Anordnung mit Überhöhung

Betriebsbereite 
Anlage

Maximale Speicher-
menge ist erreicht. 
Schwimmer schließt 
und stoppt den 
weiteren Auslauf.

Überhöhung h ist 
ausreichend, um 
ein Austreten von 
Leichtflüssigkeiten 
zu verhindern.

Anordnung ohne Überhöhung mit Alarmanlage

Abdeckung unter 
dem maßgeblichen 
Niveau.  
Die Anlage muss 
durch eine Alarman-
lage geschützt sein.

Geschlossener 
Schwimmer verur-
sacht das Austreten 
von Leichtflüssig-
keiten aus den 
Aufsatzstücken.
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Eigenkontrolle, Wartung, Entsorgung und Überprüfung

Allgemeines (DIN 1999-100, Ziffer 14.1)

„Für Betrieb und Wartung sind 
DIN EN 858-2 und die Betriebs- und 
Wartungsanleitungen des Herstellers 
anzuwenden.“

„Landesrechtliche Bestimmungen zur 
Eigenkontrolle, Wartung und Überprüfung 
der Abscheideranlagen (Art und Umfang 
der Tätigkeit, erforderliche Qualifikationen 
zur Durchführung der Tätigkeiten) müssen 
beachtet werden.“

Betriebsbedingungen (DIN 1999-100, Ziffer 14.2)

„Stabile Emulsionen dürfen in die Abschei-
der für Leichtflüssigkeiten nicht eingeleitet 
werden. Bei der Reinigung ölverschmutz-
ter Oberflächen ist die Entstehung stabiler 
Emulsionen in der Regel nicht zu erwarten, 
wenn an den Abwasseranfallstellen

■■ bei Reinigungsprozessen der Waschwas-
serdruck nicht über 6 MPa (60 bar) liegt 
(Geräteeinstellung);

■■ bei Reinigungsprozessen die Waschwas-
sertemperatur nicht über 60 °C liegt 
(Geräteeinstellung)

■■ die eingesetzten Reinigungsmittel 
abscheidefreundlich sind (d.h. sie bilden 
nur temporär stabile Emulsionen);

■■ nur aufeinander abgestimmte Reini-
gungsmittel verwendet werden.

 
Abweichungen bei Waschwasserdruck und 
Waschwassertemperatur sind möglich, 
wenn dies nach den Produktbeschreibun-
gen der Reinigungsmittelhersteller für die 
eingesetzten Reinigungsmittel zulässig 
ist.“

Eigenkontrolle (DIN 1999-100, Ziffer 14.3)

Die Funktionsfähigkeit der Abscheideranla-
ge ist durch einen Sachkundigen monatlich 
zu kontrollieren. Festgestellte Mängel sind 

sofort zu beseitigen und Schwimmstoffe 
müssen entfernt werden. Außerdem muss 
ein Betriebstagebuch geführt werden.

Wartung (DIN 1999-100, Ziffer 14.4)

„Die Abscheideranlage ist halbjährlich ent-
sprechend den Vorgaben des Herstellers 
durch einen Sachkundigen zu warten…“ 

Nur wenn die Abscheideranlage aus-
schließlich eingesetzt werden, um von 
Leichtflüssigkeiten verunreinigtes Regen-
wasser zu behandeln und zur Absicherung 
von Anlagen und Flächen im Zusammen-

hang mit dem Umgang mit Leichtflüssig-
keiten, können die Wartungsintervalle auf 
höchstens 12 Monate verlängert werden.

Entsorgung (DIN 1999-100, Ziffer 14.5)

„Die im Abscheider zurückgehaltene 
Leichtflüssigkeit ist spätestens zu entneh-
men, wenn die Menge der abgeschiedenen 
Leichtflüssigkeit 80% der maximalen 
Speichermenge erreicht hat….“

„Die Entsorgung des im Schlammfang/
Schlammsammelraum enthaltenen Schlam-
mes muss spätestens erfolgen, wenn die 
abgeschiedene Schlammmenge die Hälfte 
des Schlammfangvolumens gefüllt hat 
bzw. der Schlammsammelraum gefüllt ist.“

„Das Wiederbefüllen der Abscheideranlage 
muss mit Wasser (z.B. Trinkwasser, Be-
triebswasser, aufbereitetes Abwasser aus 
der Abscheideranlage) erfolgen, das den 
örtlichen Einleitbedingungen entspricht.“

Überprüfung ((Generalinspektion) DIN 1999-100, Ziffer 14.6)

„Vor der Inbetriebnahme und danach in 
regelmäßigen Abständen von höchstens 
5 Jahren ist die Abscheideranlage, nach 
vorheriger Komplettentleerung und Reini-

gung, durch einen Fachkundigen auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand und sachge-
mäßen Betrieb zu prüfen.“

Betriebstagebuch (DIN 1999-100, Ziffer 14.7)

„Ein Betriebstagebuch ist zu führen, in 
dem die jeweiligen Zeitpunkte und Ergeb-
nisse der durchgeführten Eigenkontrollen, 
Wartungen und Überprüfungen, die Ent-
sorgung entnommener Inhaltsstoffe sowie 
die Beseitigung eventuell festgestellter 
Mängel zu dokumentieren sind.“

„Im Betriebstagebuch sind weiterhin Nach-
weise zu den gegebenenfalls eingesetzten 
Wasch- und Reinigungsmitteln sowie 
Betriebs- und Hilfsstoffen zu führen.“  
 

Auf Verlangen der örtlich zuständigen 
Aufsichtsbehörde sind das Betriebstage-
buch und die Prüfberichte vom Betreiber 
vorzulegen.
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Mit Koaleszenseinsatz

Coalisator-P 634

Schlammfänge 635

Zubehör 636
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Zum Erdeinbau aus PolyethylenAbschnitt-Inhalt

Abscheider       Leichtflüssigkeitsabscheider       Erdeinbau

Seite

Leichtflüssigkeits 
abscheider – Klasse I

Mit Koaleszenseinsatz

Coalisator-P 634

Schlammfänge 635

Zubehör 636
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Coalisator-P�

Produktinformationen

ACO Produktvorteile

■■ Optional Direktabsaugung aufrüstbar
■■ Kritische Zu- und Ablaufteile aus 
nichtbrennbarem Material gemäß 
DIN 1999‑100

■■ Kombinierbar mit separat erhältlichen 
Schlammfängen mit 150 oder 300 
Litern Volumen

■■ Leichtflüssigkeitsabscheider Klasse I 
aus Polyethylen

■■ Gemäß DIN EN 858 und DIN 1999‑100

■■ Mit selbsttätigem Abschluss
�� Schwimmer aus Kunststoff
�� Tariert für Leichtflüssigkeit mit Dichte 
bis 0,90 g/cm³

■■ Mit Stützkorb und Koaleszsenzeinsatz 
mit Drahtgestrick

�� Alle Teile herausnehmbar
■■ Mit höhenverstellbarem Aufsatzstück

�� Kürzbar alle 45 mm
■■ Abdeckung

�� Aus Gusseisen
�� Belastungsklasse: B 125

■■ Zu- und Ablaufgarnitur aus Edelstahl, 
Werkstoff 1.4301

 

Bestellinformationen

Beschreibung Nenn-
größe

Dichte Inhalt Ge-
wicht

Artikel-Nr.

Schlammfang Ölspeicher Gesamt
[g/cm³] [l] [l] [l] [kg]

■■ Zulauftiefe (T)
�� 510 – 965 mm

NS 1,5 0,9
– 49 150 74 3901.30.00

150 49 300 84 3911.30.00
NS 3 0,9 – 49 150 74 3903.30.00

Abmessungen

615 x 315

T
H

1

B

H
2

Ø
D

L1 x B1

L x B

Beschreibung Nenn-
größe

Zu-/Ablauf ge-
mäß DIN EN 877

Abmessungen

H1 H2 D L x B L1 x B1
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

■■ Zulauftiefe (T)
�� 510 – 965 mm

NS 1,5 DN 100
405 385 110 750 x 650 640 x 340
765 745 110 750 x 650 640 x 340

NS 3 DN 100 405 385 110 750 x 650 640 x 340
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Schlammfänge�

Schlammfang für Coalisator-P�

Spezifische Produktinformationen

■■ Optional Direktabsaugung aufrüstbar
�� Kombinierbar mit separat erhältlichen 
Leichtflüssigkeitsabscheidern

■■ Verwendbar zur Sammlung einer Viel-
zahl von Sedimenten

■■ Separater Schlammfang für Leichtflüs-
sigkeitsabscheider Coalisator-P

�� Notwendig zum Betrieb der Anlage
■■ Zum Erdeinbau aus Polyethylen

■■ Zulaufberuhigung aus Polyethylen
■■ Mit höhenverstellbarem Aufsatzstück
■■ Abdeckung

�� Aus Gusseisen
�� Belastungsklasse: B 125

■■ Zu- und Ablauf: Nennweite DN 100
■■ Zulauftiefe (T): 460 – 915 mm

�� Kürzbar alle 45 mm

 

Bestellinformationen

Typ Schlammfang Abmessungen Ge-
wicht

Artikel-Nr.

H1 H2
[l] [mm] [mm] [kg]

150 150 455 405 33 3900.10.20
300 300 815 765 43 3900.10.21

Abmessungen

615 x 315
640 x 340

750 x 650

65
0

31
5

T
H

1
Ø

11
0

H
2
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Zubehör�

Bezeichnung Passend für Beschreibung Artikel-Nr.

Alarmanlage P SK ■■ Coalisator P

■■ Zur kombinierten oder getrenn-
ten Überwachung verschiedener 
Füllstände

■■ Elektro Anschluss
�� 230 V
�� 50..60 Hz
�� IP 67

■■ Kabellänge: 5 m

�� 2 Sonden
■■ Ölmessung
■■ Aufstaumessung

6751.65.11

�� 1 Sonde
■■ Ölmessung

6751.65.12

�� 1 Sonde
■■ Aufstaumessung

6751.65.13

Kabelverlängerung ■■ Alarmanlage P SK

■■ Für 1 Sonde
■■ Kabellänge: 1 m

6752.00.02

■■ Für 2 Sonden
■■ Kabellänge: 1 m

6752.00.01

Adapterset ■■ Coalisator P

■■ Für bauseitige Absaugleitung 
DN 65

■■ Inkl. Storz-B-Kupplung
■■ Inkl. Blindkupplung
■■ Pro Behäter ist ein Adapterset 
nötig

3900.00.32

Bohrung Ø40 

370

Bohrung Ø92 für
Entsorgungsleitung 3“

33
0

Anschlusskasten

■■ Fettabscheider
�� Lipumax P-D/DM/DA
�� Eco-Jet OD/RD/GD
�� Lipurex OD/RD
�� Hydrojet OS/OSE/RS/RSE
�� Lipurat OS/OSE/RS/RSE

■■ Stärkeabscheider Fapumax 
P-DA

■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator P

■■ Für Entsorgungsanschluss  
DN 80

■■ Aus Edelstahl, Werkstoff 
1.4301

■■ Ausführung „Aufputz“
■■ Türanschlag

�� Wahlweise rechts oder links
�� Tür abschließbar

■■ Abmessungen (Breite x Höhe x 
Tiefe): 370 x 330 x 250 mm

■■ Gewicht: 8 kg

7601.80.22

25

33
1

421

38
1

371

Unterputzrahmen ■■ Anschlusskasten
�� 7601.80.22

■■ Aus Edelstahl, Werkstoff 
1.4301

■■ Abmessungen (Breite x Höhe x 
Tiefe): 421 x 381 x 25 mm

7601.80.23

10
0

Ø 350

Ø250 LW

Straßenkappe

■■ Fettabscheider zum Erdeinbau
�� Lipumax P-D
�� Lipumax P-DM
�� Lipumax P-DA

■■ Stärkeabscheider Fapumax 
P-DA zum Erdeinbau

■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator P

■■ Schachtabdeckung gemäß  
DIN EN 124/DIN 1229

■■ Belastungsklasse: A 15
■■ Rahmen und Deckel aus Guss-
eisen

■■ Durchmesser: 300 mm
■■ Lichte Weite: 250 mm
■■ Gewicht: 10 kg

5354.00.00
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Erdeinbau

Bezeichnung Passend für Beschreibung Artikel-Nr.

700 x 340
Ø

 1
10

10
5

63
0 

– 
14

30
25

7 Ø
63

0

Probenahmeschacht 
DN 100 ■■ Coalisator P

■■ Aus Kunststoff
■■ Belastungsklasse B125
■■ Lichte Weite: 450 mm
■■ Inspektionsöffnung:  
600 x 300 mm

�� Gefällesprung: 153 mm
�� Zulauftiefe: 530 – 985 mm

3301.13.10

�� Gefällesprung: 33 mm
�� Zulauftiefe: 660 – 1115 mm

3301.13.11

Ø450

Ø490

65
0

45

Ø434

Spann-
ring

Dichtung

Verlän-
gerungs-
stück 

Verlängerung 450 ■■ Probenahmeschächte

■■ Aus Kunststoff, Werkstoff 
Polyethylen

■■ Zur Montage auf vorstehenden 
Schacht für vertieften Einbau

■■ Aufbauhöhe: 100 – 650 mm 
(kürzbar alle 45 mm durch 
Abschneiden an den Schnitt-
marken)

■■ Maximal zwei Verlängerungen 
pro Schachtsystem möglich

■■ Gewicht: 12 kg

3300.13.00

x
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Abscheider       Leichtflüssigkeitsabscheider       Freiaufstellung

Seite

Leichtflüssigkeits 
abscheider – Klasse I

Mit Koaleszenseinsatz

Coalisator-R 640

Coalisator-RD 642

Coalisator-E 644

Schlammfänge 645

Zubehör 646
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Zur Freiaufstellung aus EdelstahlAbschnitt-Inhalt

Abscheider       Leichtflüssigkeitsabscheider       Freiaufstellung

Seite

Leichtflüssigkeits 
abscheider – Klasse I

Mit Koaleszenseinsatz

Coalisator-R 640

Coalisator-RD 642

Coalisator-E 644

Schlammfänge 645

Zubehör 646
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Coalisator-R�

Produktinformationen

ACO Produktvorteile

■■ Transport- und montagefreundlich 
durch Segmentbauweise

■■ Direkter Abzug der Ölschicht möglich
■■ Bei Entnahme des Koaleszenzeinsat-
zes (Reinigung) weiterer Betrieb als 
Klasse II Abscheider möglich

■■ Leichtflüssigkeitsabscheideranlage 
Klasse I

■■ Aus Edelstahl, Werkstoff 1.4301
■■ Gemäß DIN EN 858 und DIN 1999‑100
■■ Mit selbsttätigem Abschluss

�� Schwimmer aus Polyethylen
�� Tariert für Leichtflüssigkeit mit Dichte 
bis 0,9 g/cm³

�� Ventilteller gummiert
■■ In runder Bauform
■■ Segmentbauweise

■■ Mit hydraulisch optimiertem Schlamm-
fang gemäß DIN EN 858

■■ Mit herrausnehmbaren  
Koaleszenzeinsatz

�� Nahezu wartungs- und verschleißfrei
�� Zur Reinigung entnehmbar, während-
dessen Funktion gemäß DIN EN 858 
als Leichtflüssigkeitsabscheider 
Klasse II sichergestellt

■■ Mit Zu- und Ablauf DN 100/DN 150 
gemäß DIN EN 877

■■ Mit 1 (2 bei NS 10) geruchsdichten 
Wartungsöffnung

�� Durchmesser: 500 mm
�� Lose aufgelegt

■■ System ACO Passavant
�� Bauaufsichtliche Zulassung 
Z‑54.3‑475

 

Bestellinformationen

Nenngröße Nennweite Inhalt Gewicht Artikel-Nr.
Schlammfang Ölspeicher Gesamt Schwerstes 

Einzelteil
Gesamt

[l] [l] [l] [kg] [kg]
NS 3 DN 100 448 163 725 85 170 7603.00.50
NS 6 DN 150 617 160 980 65 195 7606.00.50

NS 10 DN 150 1250 798 2570 100 300 7610.00.50

Hinweis: Ausführung in Edelstahl, Werkstoff 1.4571 auf 
Anfrage.

Infobox
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Abmessungen

Zulauf 
DN ...

Ablauf 
DN ...

dargestellt:
NS 6, Bedienungsseite 
rechts, bei Bedienungsseite 
links sind die Bauteile (Ent-
sorgungsanschluss, Entlüftung, 
Ölabsaugung) zur Mittelachse 
des Abscheiders spiegelbildlich 
angeordnet.
* nicht im Lieferumfang enthalten

Entlüftung DN 70
X

Ansicht X

Anschluß R 1/2 für 
Probeentnahme

H
 1

H
 3

H
 2

Ø D1

L 1

Wartungsöffnung 

Z

m
in

 7
50

Ölabsaugeanschluß
Kupplung Storz 75B
R 2 1/2  DIN 14308
(Option) *

L 3
L 2

Securat Alarmanlage
(Option) *

Koaleszenz-
einsatz

Schwimmer

Ø
 D

Nenngröße Zu-/
Ablauf 
gemäß 
DIN EN 

877

Abmessungen

L1 L2 L3 H1 H2 H3 H4 D D1 Z/
Anzahl 

Seg-
mente

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
NS 3 DN 100 1180 1090 800 985 965 1450 1650 110 1005 785/2
NS 6 DN 150 1180 1090 800 1330 1310 1800 2000 160 1005 830/3

NS 10 DN 150 1950 2060 1190 1095 1075 1600 1800 160 1790 600/3
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Coalisator-RD�

Produktinformationen

ACO Produktvorteile

■■ Transport- und montagefreundlich 
durch Segmentbauweise

■■ Direkter Abzug der Ölschicht möglich
■■ Mit Direktabsaugung
■■ Bei Entnahme des Koaleszenzeinsat-
zes (Reinigung) weiterer Betrieb als 
Klasse II Abscheider möglich

■■ Leichtflüssigkeitsabscheideranlage 
Klasse I

■■ Aus Edelstahl, Werkstoff 1.4301
■■ Gemäß DIN EN 858 und DIN 1999‑100
■■ Mit selbsttätigem Abschluss

�� Schwimmer aus Polyethylen
�� Tariert für Leichtflüssigkeit mit Dichte 
bis 0,9 g/cm³

�� Ventilteller gummiert
■■ In runder Bauform
■■ Segmentbauweise
■■ Mit Direktabsaugung

■■ Mit hydraulisch optimiertem Schlamm-
fang gemäß DIN EN 858

■■ Mit herrausnehmbaren  
Koaleszenzeinsatz

�� Nahezu wartungs- und verschleißfrei
�� Zur Reinigung entnehmbar, während-
dessen Funktion gemäß DIN EN 858 
als Leichtflüssigkeitsabscheider 
Klasse II sichergestellt

■■ Mit Zu- und Ablauf DN 100/DN 150 
gemäß DIN EN 877

■■ Mit 1 (2 bei NS 10) geruchsdichten 
Wartungsöffnung

�� Durchmesser: 500 mm
�� Lose aufgelegt

■■ System ACO Passavant
�� Bauaufsichtliche Zulassung 
Z‑54.3‑475

 

Bestellinformationen

Nenngröße Nennweite Inhalt Gewicht Artikel-Nr.
Schlamm-

fang
Ölspeicher Gesamt Schwerstes 

Einzelteil
Gesamt Rechts Links

[l] [l] [l] [kg] [kg]
NS 3 DN 100 448 163 725 85 170 7603.10.50 7603.11.50
NS 6 DN 150 617 160 980 65 195 7606.10.50 7606.11.50

NS 10 DN 150 1250 798 2570 100 300 7610.10.50 7610.11.50

Hinweis: Ausführung in Edelstahl, Werkstoff 1.4571 auf 
Anfrage.

Infobox
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Abmessungen

Zulauf 
DN ...

Ablauf 
DN ...

Entlüftung DN 70

Entsorgungsanschluß
Kupplung Storz 75B
R 2 1/2"  DIN 14308
(nur bei RD)

X

Ansicht X

Anschluß R 1/2 für 
Probeentnahme

H
 1

H
 3

H
 2

Ø D1

L 1

Wartungsöffnung 

Z

m
in

 7
50

Ölabsaugeanschluß
Kupplung Storz 75B
R 2 1/2  DIN 14308
(Option) * 

L 3
H

 4

L 2

Securat Alarmanlage
(Option) *

Koaleszenz-
einsatz

Schwimmer

Entsorgungsanschluß
(nur bei RD)

Ø
 D

dargestellt:
NS 6, Bedienungsseite 
rechts, bei Bedienungsseite 
links sind die Bauteile (Ent-
sorgungsanschluss, Entlüftung, 
Ölabsaugung) zur Mittelachse 
des Abscheiders spiegelbildlich 
angeordnet.
* nicht im Lieferumfang enthalten

Nenngröße Zu-/
Ablauf 
gemäß 
DIN EN 

877

Abmessungen

L1 L2 L3 H1 H2 H3 H4 D D1 Z/
Anzahl 

Seg-
mente

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
NS 3 DN 100 1180 1090 800 985 965 1450 1650 110 1005 785/2
NS 6 DN 150 1180 1090 800 1330 1310 1800 2000 160 1005 830/3

NS 10 DN 150 1950 2060 1190 1095 1075 1600 1800 160 1790 600/3
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Coalisator-E�

Produktinformationen

ACO Produktvorteile

■■ Optimale Abscheidewirkung durch 
vorgeschalteten Schlammfang

■■ Volle Funktionsfähigkeit als Klasse II 
Abscheider nach Herausnahme des 
Koaleszenselementes

■■ Leichtflüssigkeitsabscheideranlage 
Klasse I

■■ Aus Edelstahl, Werkstoff 1.4301
■■ Gemäß DIN EN 858 und DIN 1999‑100
■■ Zur Freiaufstellung

�� Mit 2 Abdeckhauben
�� Mit Auflageteilen zu Bodenbelüftung

■■ Anschlüsse DN 200 gemäß DIN EN 877

■■ Mit selbsttätigem Abschluss
�� Schwimmer aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4301

�� Tariert für Leichtflüssigkeit mit Dichte 
0,85 bzw. 0,95 g/cm³

�� Ventilteller gummiert
■■ Mit herausnehmbarem Koaleszensein-
satz

■■ Schlammfang 7226.20.30 ist separat 
zu bestellen

■■ System ACO Passavant
■■ Bauaufsichtliche Zulassung Z‑54.3‑408

 

Bestellinformationen

Nenngröße Nennweite Dichte Inhalt Gewicht Artikel-Nr.
Ölspeicher Gesamt Schwerstes 

Einzelteil
Gesamt

[g/cm³] [l] [l] [kg] [kg]

NS 20 DN 200
0,85 155 425 420 850 7609.15.70
0,95 425 1725 420 850 7609.35.70

Abmessungen

Ablauf 
DN 200

100

H
 1

L1 x L2

L3 x L4

Coalisator - E 

H
 2

100

Wartungs-
öffnungKoaleszenz-

einsatz
Schwimmer

20

H
 3

Rohrleitung (nicht im Lieferumfang enthalten)

Ø
 2

10

Securat Alarmanlage
(Option) *

D
N

 2
00

Nenngröße Zu-/
Ablauf ge-
mäß DIN 
EN 877

Abmessungen

L1 L2 L3 L4 H1 H2 H3
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

NS 20 DN 200 1860 1090 650 1080 890 870 1300

Hinweis: Schlammfang 7226.20.30 ist separat zu 
bestellen.

Hinweis: Ausführung in Edelstahl, Werkstoff 1.4571 auf 
Anfrage.

Infobox
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Schlammfänge�

Schlammfang für Coalisator-E�

Spezifische Produktinformationen

■■ Separater Schlammfang für Leichtflüs-
sigkeitsabscheider Coalisator-E

�� Notwendig zum Betrieb der Anlage
■■ Zur Freiaufstellung aus Edelstahl
■■ Inhalt: 2550 l
■■ Zu- und Ablauf: Nennweite DN 200

 

Bestellinformationen

Passend für Schlammfang Abmessungen Artikel-Nr.
Länge Breite Höhe

[l] [mm] [mm] [mm]
Leichtflüssigkeitsab-
scheider Coalisator-E

2550 2660 1090 1300 7226.20.30

Abmessungen

Wartungsöffnung

91
013

00

2660 x 1090

787 x 787

Zulauf 
DN 200

83
5

100 100

Schlammfang - E Typ 2500 (7226.20.30) 

20

DN 200

Ø
21

0
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Zubehör�

Bezeichnung Passend für Beschreibung Artikel-Nr.

Kabel-
verschrau-

bung

Ölsonde

Aufstausonde

Klemmendose
Securat V2.0 Alarman-

lage SK 2

■■ Coalisator-R/-RD
�� NS 3/6/10

■■ Coalisator-E
�� NS 20

■■ Halterung: Edelstahl
■■ Betriebszone 0
■■ Mit optischer und akustischer 
Anzeige

■■ Bestehend aus
�� Securat 2004-Überwachungs-
gerät anschlussfertig

■■ Sondenträger zum Einhängen 
komplett mit

�� Ölsonde mit 5 m blauem 
Anschlusskabel

�� Aufstausonde mit 5 m blau-
em Anschlusskabel

�� Klemmdose und Befesti-
gungsmaterial

■■ Elektroanschluss
�� 230 V
�� 50..60 Hz
�� 3,2 VA
�� Potenzialfreie Ausgänge

■■ Gewicht: 5 kg

6751.64.00

Verbindungskabel 
2x0,75, Typ LIYYÖ-OB

■■ Alarmanlage Leichtflüssigkeits-
abscheider

�� Securat V2.0 SB 1
�� Securat V2.0 SK 2

■■ Als Verbindungskabel
■■ Außendurchmesser: 5 mm
■■ Farbe: blau

0150.33.92

Anschluss-
Kupplung
Storz 75B
R 2 1/2"
DIN 14308 

Kugel-
hahn

Überlauf-
topf

Ölabsaugung ■■ Coalisator R/RD

■■ Absaugevorrichtung für abge-
schiedene Leichtflüssigkeiten

■■ Nennweite: DN 65
■■ Mit Storzkupplung 75 B R 2½“ 
gemäß DIN 14308

7600.00.20

Ø323

29
5

57

12
7

480

Probenahmetopf 
DN 100

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 1 – 4
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-R/-RD

�� NS 3

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Gefällesprung: 70 mm
■■ Zum Einbau in waagerechte 
Rohrleitungen DN 100 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 13 kg

7300.09.10

Ø323

39
5

82

15
2

480

Probenahmetopf 
DN 150

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 5,5 – 10
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-R/-RD

�� NS 6 – 10

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Gefällesprung: 70 mm
■■ Zum Einbau in waagerechte 
Rohrleitungen DN 150 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 14 kg

7300.09.20
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Leichtflüssigkeitsabscheider – Klasse I
Mit Koaleszenseinsatz

Abscheider   Leichtflüssigkeitsabscheider   Freiaufstellung

Bezeichnung Passend für Beschreibung Artikel-Nr.

Ø323

39
5

10
7

17
7

480

Probenahmetopf 
DN 200

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 15 – 20
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-E

�� NS 20

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Gefällesprung: 70 mm
■■ Zum Einbau in waagerechte 
Rohrleitungen DN 200 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 15 kg

7300.09.30

Ø323

35
5

12
7

60 320
405

Probenahmetopf 
DN 100

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 1 – 4
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-R/-RD

�� NS 3

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Zum Einbau in senkrechte 
Rohrleitungen DN 100 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 13 kg

7300.10.20

Ø323

45
5

15
2

60 320
405

Probenahmetopf 
DN 150

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 5,5 – 10
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-R/-RD

�� NS 6 – 10

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Zum Einbau in senkrechte 
Rohrleitungen DN 150 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 14 kg

7300.15.20

Ø323

45
5

17
7

60 320
405

Probenahmetopf 
DN 200

■■ Fettabscheider Lipurex/Lipurat/
Lipator/Lipatomat

�� NS 15 – 20
■■ Leichtflüssigkeitsabscheider 
Coalisator-E

�� NS 20

■■ Aus Edelstahl, Werk-
stoff 1.4571

■■ In runder Ausführung
■■ Zum Einbau in senkrechte 
Rohrleitungen DN 200 hinter 
Abscheideranlagen

■■ Mit CE-Verbinder und Tempo-
Kralle

■■ Anschlüsse gemäß DIN EN 877
■■ Gewicht: 15 kg

7300.16.20

x




